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Einladung zur Gemeindeversammlung 
 

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner 
 
Wir laden Sie herzlich dazu ein, an der 1. Gemeindeversammlung im Jahr 2026 vom 
 

Donnerstag, 4. Juni 2026, 19.30h, in der Mehrzweckhalle Anwil 
 
teilzunehmen. 
 
Traktanden 
 

1. Protokollgenehmigung 
 Beschlüsse der Gemeindeversammlung vom 27. November 2025 
 Genehmigung 
 
2. Rechnung 2025 der Gemeinde Anwil 
 Genehmigung 
 
3. Neue Vereinbarung über den logopädischen Dienst 
 Beschluss 
 
4.  Verschiedenes 
 a. Verabschiedung 
 b. Informationen zur Wohnüberbauung Eichmet und «Treffpunkt Ammel» mit MZH 
 c. Fragen und Anliegen aus der Bevölkerung 
 d. Willkommen an die Neuzuzüger:innen 
 
Zum anschliessenden Apéro sind Sie alle herzlich eingeladen. 
 
Bitte lassen Sie uns Ihre Vorschläge und allfällige Anträge nach Möglichkeit im Vorfeld der Ge-
meindeversammlung zukommen, damit der Gemeinderat diese bereits bearbeiten und die Trak-
tanden und Anträge gegebenenfalls anpassen kann. 
 
Diese Einladung sowie die Anhänge zu den Traktanden finden Sie auf unserer Website (www.an-
wil.ch) unter «Politik – Gemeindeversammlung vom 4. Juni 2026». Zudem liegen sie zu folgenden 
Zeiten in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme auf: 
 
Donnerstag, 28. Mai 2026, 10:00 – 11:00h            Montag, 1. Juni 2026, 17:00 – 18:00h 
 
Das Beschlussprotokoll der Gemeindeversammlung kann ab Freitag, 5. Juni 2026 auf der  
Website www.anwil.ch unter dem Stichwort «Gemeindeversammlung» oder auf der Gemeinde-
verwaltung (Schaukasten) eingesehen werden. 
 
Bereits mit dem vollendeten 18. Lebensjahr sind in Anwil wohnhafte Schweizer Bürger:innen be-
rechtigt, an der Gemeindeversammlung teilzunehmen und mitzustimmen. 
 
Wir freuen uns darauf, Sie an der Gemeindeversammlung willkommen zu heissen. 
 
 
 

Anwil, 22. Mai 2026 Der Gemeinderat 
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Traktandum 1 Protokollgenehmigung 
  
Das Beschlussprotokoll der Gemeindeversammlung vom 27. November 2025 finden Sie im Anhang 
1, das ausführliche Protokoll kann während der Auflagezeiten eingesehen werden. 
 
ANTRAG Der Gemeinderat beantragt auf das Verlesen des Beschlussprotokolls zu verzichten 

und das Protokoll zu genehmigen. 
 
 
 
Traktandum 2 Rechnung 2025 der Gemeinde Anwil 
 
Nachdem der Gemeinderat zusammen mit der Gemeindekassierin die Jahresrechnung erarbeitet 
hat und diese von der Rechnungsprüfungskommission geprüft wurde, obliegt es der Gemeinde-
versammlung, die Rechnung innert sechs Monaten nach Ablauf des Rechnungsjahres zu geneh-
migen.1 Dabei stützt sie sich auf die Erläuterungen des Gemeinderats2 sowie den Bericht der Rech-
nungsprüfungskommission3. Die Jahresrechnung umfasst die Erfolgsrechnung, die Investitionsrech-
nung sowie die Bilanz.4 
 
Erfolgsrechnung 
Die Erfolgsrechnung enthält den Aufwand und den Ertrag eines Rechnungsjahres.5 Es handelt 
sich dabei um die laufenden Ausgaben und Einnahmen, welche gewöhnlich in jedem Rech-
nungsjahr anfallen. 
 
In der Erfolgsrechnung 2025 resultiert ein Ertragsüberschuss von CHF 1'148.21.6 Budgetiert war ein 
Aufwandüberschuss von CHF 58'900. Dieses erfreuliche Ergebnis hängt in erster Linie damit zusam-
men, dass die Gemeinde deutlich mehr Erträge verbuchen durfte als budgetiert. Einerseits sind 
dafür die Mehreinnahmen aus Einkommenssteuern verantwortlich, andererseits erhielt Anwil deut-
lich mehr Mittel aus dem Finanzausgleich als budgetiert. Derweil stiegen aber auch auf der Auf-
wandseite die Zahlen deutlich. Neben Mehrkosten aufgrund von Krankheitsfällen in Schule und 
Werkhof haben sich insbesondere die Kosten für die in Alters- und Pflegeheimen betreuten Ein-
wohnenden fast verdreifacht und steigen auch 2026 weiter an. Angesichts dieser Entwicklung hat 
der Gemeinderat beschlossen, dass vom ursprünglichen Ertragsüberschuss von CHF 41'148.21 ein 
Betrag von CHF 40'000 in eine finanzpolitische Reserve eingelegt wird. Diese kann bei Bedarf beim 
Rechnungsabschluss 2026 wieder aufgelöst werden.  
 

 

 
1 § 47 Abs. 1 Ziff. 15 und § 164 Gemeindegesetz (GemG). 
2 Siehe Anhang 3 und 5; § 164 i.V.m. 158 Abs. 3 sowie §62 Abs. 1 GemG. 
3 Siehe Anhang 7; § 99 GemG. 
4 § 3 Gemeinderechnungsverordnung (GRV). 
5 § 16 ff. GRV. 
6 Die Beträge in den Grafiken sind zur einfacheren Lesbarkeit in CHF Tausend angegeben. Zur besseren Vergleichbarkeit 
der Zahlen wurde bei der Erfolgsrechnung 2023 die Zonenmutation Eichmet nicht berücksichtigt. Die Markwertanpassung 
des Grundstücks führte zu einem einmaligen Finanzertrag von rund CHF 2.2 Millionen, ohne den die laufende Rechnung 
2023 einen Aufwandüberschuss von CHF 106'076.49 aufweist. 
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Steuern  
Nach rückläufigen Steuererträgen in den vergangenen zwei Jahren darf die Gemeinde nun wie-
der Steuereinnahmen über einer Million Franken verbuchen. Dafür verantwortlich sind insbeson-
dere Erträge über die Einkommenssteuer, welche mit CHF 880'000 budgetiert waren, sich effektiv 
aber auf CHF 966'431 beliefen. Die Vermö-
genssteuereinnahmen beliefen sich mit 
CHF 62'242 ungefähr auf die veran-
schlagte Höhe von CHF 60'000. Die Er-
träge aus Ertragssteuern für juristische Per-
sonen fielen aufgrund der kantonalen Un-
ternehmenssteuerrefom tiefer aus als bud-
getiert (CHF 1'167, budgetiert CHF 7'000), 
jene der Kapitalsteuern für juristische Per-
sonen ungefähr so wie budgetiert 
(CHF 1'539.85, budgetiert CHF 2'000). 
 
 
Finanz- und Lastenausgleich 
Der kantonale Finanz- und Lastenausgleich soll diverse Ungleichheiten zwischen den Gemeinden 
beseitigen und umfasst daher verschiedene Elemente. Beim sogenannten horizontalen Ressour-
cenausgleich richten steuerkräftige Gemeinden (vor allem aus dem Bezirk Allschwil) Empfänger-
gemeinden wie der unsrigen Beiträge aus, um die ungleiche Verteilung der Steuerkraft auszuglei-
chen. Weiter werden mit dem Lastenausgleich unterschiedlich grosse Belastungen der Gemein-
den ausgeglichen, zur Abgeltung einer überdurchschnittlichen Anzahl Schulkinder, Sozialhilfekos-

ten und Lasten für den Strassenunterhalt 
ausserhalb von Siedlungen. Gemeinden, 
die besonders viel Sozialhilfe auszahlen 
müssen, erhalten zusätzlich zur Lastenab-
geltung Sozialhilfe einen Solidaritätsbei-
trag. Schliesslich erhalten wir direkt vom 
Kanton auch noch Kompensationsleistun-
gen für einst kantonale Aufgaben, die nun 
die Gemeinden übernehmen müssen, wie 
beispielsweise das sechste Primarschuljahr. 

 
Neben den Mehrerträgen aus Steuern erhielt die Gemeinde im vergangenen Jahr rund 
CHF 76'000 mehr aus dem kantonalen Finanzausgleich als budgetiert. Der grösste Teil davon ist 
auf den horizontalen Ressourcenausgleich zurückzuführen, bei dem Einnahmen von CHF 648'000 
budgetiert waren, die sich effektiv jedoch auf CHF 713'000 beliefen. Auch höhere Kompensations-
leistungen vom Kanton als erwartet (CHF 83’000, budgetiert CHF 73'000) trugen zu den Mehrein-
nahmen aus dem Finanzausgleich bei.  
 
 
Pflegefinanzierung 
Auf der Aufwandseite müssen insbeson-
dere die Pflegeheimkosten im Auge be-
halten werden. Im Vergleich zum Rech-
nungsjahr 2024 (CHF 27'000) haben sich 
die Kosten dafür fast verdreifacht und 
beliefen sich 2025 auf CHF 78'000 (bud-
getiert CHF 20'000). Gemäss Hochrech-
nungen hält diese Entwicklung im laufen-
den Jahr an, weshalb die Gemeinde bis 
Ende 2026 mit bis zu CHF 200'000 Pflege-
kosten rechnen muss. 
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Finanzpolitische Reserve 
Mit einer finanzpolitischen Reserve kann in guten Zeiten eine finanzielle Reserve gebildet werden, 
von welcher in schlechten Zeiten gezehrt werden kann. Eine Einlage in diese Reserve ist höchstens 
im Umfang des Ertragsüberschusses zulässig und muss von der Gemeindeversammlung mit der 
Rechnung genehmigt werden.7 Da die Kosten für die Pflegefinanzierung das Budget im Jahr 2026 
deutlich übersteigen werden, beabsichtigt der Gemeinderat, vom ursprünglichen Ertragsüber-
schuss von CHF 41'148.21 einen Betrag von CHF 40'000 in eine finanzpolitische Reserve einzulegen. 
Dadurch reduziert sich der effektiv ausgewiesene Ertragsüberschuss in der Rechnung 2025 auf 
CHF 1'148.21. Bei einem grossen Aufwandüberschuss kann diese Reserve im Rechnungsjahr 2026 
wieder aufgelöst werden. 
 
 
Spezialfinanzierungen 
Unsere Wasserversorgung schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 18’600, budgetiert war 
ein Aufwandüberschuss von CHF 4'700. Der Mehraufwand ist in erster Linie auf eine ungewöhnlich 
hohe Anzahl an Wasserleitungsbrüchen zurückzuführen (budgetiert CHF 5'000, effektiver Aufwand 
CHF 37'000). Das Eigenkapital der Wasserversorgung beträgt neu CHF 134'000. 
 
Derweil weist die Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung einen Aufwandüberschuss von 
CHF 22'000 auf, im Budget war ein Aufwandüberschuss von CHF 10'000 vorgesehen. Verantwort-
lich dafür sind höhere Abwassergebühren des Kantons, die um knapp CHF 18'000 höher ausfallen 
als budgetiert. Die Abwassergebühren der Gemeinde wurden per 2026 entsprechend von 
CHF 2.30/m3 auf CHF 2.95/m3 erhöht, was sich in der Gebührenrechnung anfangs 2027 erstmals 
bemerkbar machen wird. Das Eigenkapital der Abwasserbeseitigung belief sich Ende 2025 auf 
CHF 1'080’000. 
 
Die Rechnung unseres Fernwärmever-
bunds schliesst mit einem Ertragsüber-
schuss von CHF 33’000, budgetiert war ein 
Ertragsüberschuss von CHF 44'600. Dass 
der Ertragsüberschuss nicht so hoch aus-
fällt wie erwartet, ist auf CHF 12'000 hö-
here Service- und Reparaturkosten sowie 
um CHF 22'000 höhere Strom- und Heizöl-
kosten für die Notheizung zurückzuführen. 
Das Eigenkapital des Wärmeverbunds be-
trägt neu CHF 315'000. 
 
Die Abfallbeseitigung weist einen Aufwandüberschuss von CHF 4'000 auf, budgetiert war ein Auf-
wandüberschuss von CHF 1'000. Da bei der Abfallbeseitigung ein Bilanzfehlbetrag von rund 
CHF 10'000 zu Buche steht, wurden Ende 2024 die Gebühren für Abfallmarken und Grüngut erhöht. 
Der Gemeinderat wartet die Wirkung dieser Gebührenerhöhung auf das Eigenkapital der Abfall-
beseitigung noch ab und entscheidet anlässlich des nächsten Rechnungsabschlusses über wei-
tere Massnahmen. 
 
Schliesslich kann bei der Spezialfinanzierung Antennen- und Kabelanlagen der budgetierte Auf-
wandüberschuss von rund CHF 3'000 auch in der Rechnung verbucht werden, das Eigenkapital 
beträgt neu CHF 107'000.  
 
Eine Übersicht zu den Zahlen der Erfolgsrechnung 2025 ist in Anhang 2 enthalten. Die Erläuterun-
gen zu sämtlichen Rechnungspositionen, welche 10 % und mindestens CHF 5'000 vom Budget ab-
weichen, befinden sich in Anhang 3. Die vollständige Erfolgsrechnung ist auf der Website www.an-
wil.ch aufgeschaltet oder zu den Auflagezeiten auf der Gemeindeverwaltung einsehbar. 
 
 
 

 
7 § 24a GRV. 
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Investitionsrechnung 
In dieser Rechnung sind Investitionen in das Verwaltungsvermögen der Gemeinde wie Gebäude, 
Strassen, Leitungen und Maschinen aufgeführt. Das Ziel ist in erster Linie, den Wert der bestehen-
den Infrastruktur zu erhalten und gegebenenfalls zu vermehren. Die Investitionsrechnung umfasst 
somit die Ausgaben und Einnahmen für Sachwerte, die der öffentlichen Aufgabenerfüllung die-
nen und die mehrjährig genutzt werden können. Investitionsausgaben bis CHF 25'000 können von 
der Gemeinde Anwil auch in der Erfolgsrechnung verbucht werden.8 
 
In der Investitionsrechnung 2025 wurden Investitionen in der Höhe von CHF 100'819.58 getätigt. 
Investitionseinnahmen von CHF 335'411.45 (vor allem Wasser- und Abwasseranschlussbeiträge) er-
geben Nettoinvestitionseinnahmen von insgesamt CHF 234'591.87. 
 

 
 
Investiert wurde 2025 insbesondere in die Anschaffung eines neuen Rasenroboters (CHF 32'000) 
und die Übernahme des Gemeindetraktors aus dem laufenden Leasing (CHF 24'000). Die Wärme-
zähler konnten zu einem deutlich günstigeren Preis angeschafft werden, als ursprünglich erwartet 
(CHF 17'000 statt CHF 70'000). Sowohl die Sanierung des alten Schulhauses wie auch das Vorpro-
jekt Multifunktionsgebäude mit Turnhalle schreiten planmässig voran und sollten bis Ende 2026 be-
endet werden können. Schliesslich können mit dieser Rechnung auch die Investitionskredite Sied-
lungsentwässerung inkl. Schächte, Umsetzung Erhaltungsmanagement sowie der Wasserleitungs- 
und Kanalisationsersatz Im Grund abgeschlossen werden. 
 
Eine Übersicht zu den Zahlen der Investitionsrechnung 2025 ist in Anhang 4 enthalten. Die Erläute-
rungen zu sämtlichen Rechnungspositionen befindet sich in Anhang 5. Die vollständige Investiti-
onsrechnung ist auf der Website www.anwil.ch aufgeschaltet oder ist zu den Auflagezeiten auf 
der Gemeindeverwaltung einsehbar. 

 
8 § 19 f. GRV. 



Einladung Gemeindeversammlung   Seite 8 von 27 

  

 

 
Bilanz 
Die Bilanz bildet im Gegensatz zur Erfolgs- und Investitionsrechnung keine Entwicklung ab, sondern 
ist lediglich eine Momentaufnahme des Gemeindevermögens am Ende des Rechnungsjahres. 
Dabei wird festgehalten, welche Vermögenswerte vorhanden sind (Aktiven) und wie die Vermö-
genswerte finanziert wurden (Passiven). Die Aktiven sind weiter unterteilt in Verwaltungsvermögen 
(Sachwerte, die nötig sind, um öffentliche Aufgaben zu erfüllen, wie das Schulgebäude, Strassen, 
Leitungen etc.) und Finanzvermögen (Sachwerte, die veräussert werden können, ohne dass die 
öffentliche Aufgabenerfüllung beeinträchtigt wird, wie bspw. das Grundstück «Eichmet» auf der 
Parzelle 1053). Die Passiven werden ihrerseits in Fremd- und Eigenkapital unterteilt.9 
 
Das leicht positive Ergebnis der Erfolgsrechnung von CHF 1'148.21 führt dazu, dass der Bilanzüber-
schuss im Vergleich zum Vorjahr etwas zunimmt und sich Ende 2025 auf CHF 3'078'234.13 beläuft. 
Mit einem Nettovermögen von CHF 471 pro Einwohner ist die Gemeinde solide aufgestellt. Beach-
tet werden muss allerdings, dass CHF 2'213'500 des Finanzvermögens auf das Grundstück «Eich-
met» (Parzelle 1053) entfallen, was auch 
den sprunghaften Anstieg im Jahr 2023 
erklärt, als das Areal umgezont wurde. 
Weiter hat die Gemeinde immer noch 
CHF 3.1 Millionen Schulden, welche im 
Rechnungsjahr aufgrund dürftiger Liquidi-
tät nicht abgebaut werden konnten. Die 
Gemeinde ist jedoch bestrebt, diese 
langfristigen Finanzverbindlichkeiten in 
den kommenden Jahren nach Möglich-
keit weiter abzubauen und langfristig ei-
nen ausgeglichenen Finanzhaushalt zu 
gewährleisten. 
 
Die Ergebnisübersicht von Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung und Bilanz ist in Anhang 6 enthal-
ten. Die vollständige Bilanz ist auf der Website www.anwil.ch aufgeschaltet oder zu den Auflage-
zeiten auf der Gemeindeverwaltung einsehbar. 
 
Die gesamte Jahresrechnung wurde durch die Rechnungsprüfungskommission am 18. Mai 2026 
geprüft und für gut befunden. Die RGPK empfiehlt der Gemeindeversammlung, die Rechnung 
2025 zu genehmigen. Der Prüfungsbericht ist im Anhang 7 enthalten. 
 
ANTRAG Der Gemeinderat beantragt, die Erfolgs- und die Investitionsrechnungen 2025 der 

Einwohnerkasse sowie der Spezialfinanzierungen Antenne und Kabelnetzanlage, 
Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung, Abfallbeseitigung und Wärmeverbund 
zu genehmigen 

 
 
Traktandum 3 Neue Vereinbarung über den logopädischen Dienst 
 
Ausgangslage 
Seit den 80er Jahren des vergangenen Jahrhunderts führt Gelterkinden einen Logopädischen 
Dienst, dem sich seinerzeit 14 Gemeinden in einem Vertrag angeschlossen hatten. Dem jetzt noch 
gültigen, seitens der Einwohnergemeinde Kienberg jedoch auf den 17. Januar 2027 gekündigten 
Vertrag, hatte die Einwohnergemeindeversammlung Gelterkinden am 9. Dezember 1987 zuge-
stimmt. Die gesetzlichen Rahmenbedingungen haben sich seither stark verändert. Deshalb hat 
sich schon 2018 eine Arbeitsgruppe bestehend aus Gemeinderäten von vier Vertragsgemeinden 
aufgemacht, die gut 30jährigen Dokumente zu prüfen. Dabei handelt es sich um: 
 

 Die Pflichtenhefte für die Logopädinnen und die Leitung der Logopädie 
 Die Regelung, wie die Gemeinde Gelterkinden den Dienst zu führen hat 
 Den eigentlichen Vertrag zwischen den Gemeinden 

 
9 § 6 ff. GRV. 
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Die Gründe für eine Revision 

 Der gültige Vertrag ist veraltet. Er stammt aus dem Jahre 1987. 
 Die gesetzlichen Rahmenbedingungen haben sich stark verändert: Erlass des neuen Bil-

dungsgesetzes im Jahr 2002 mit seither diversen Ergänzungen und Anpassungen, u.a. im 
Jahr 2020; Erlass und Anpassung der Verordnung Sonderpädagogik 2021, 2024 und 2026. 

 Seitens einiger Vertragsgemeinden wurde kritisiert, die Abrechnung sei zu wenig transpa-
rent und nicht mehr zeitgemäss. 

 Buus und Maisprach wurden aus dem Vertrag entlassen und haben sich inzwischen dem 
Logopädischen Dienst Rheinfelden angeschlossen. Der Gemeinderat Böckten hat umge-
kehrt in den Jahren 2019 und 2024 ein Interesse am Anschluss der Einwohnergemeinde 
Böckten am Logopädischen Dienst Gelterkinden bekundet. 

 Die Einwohnergemeinde Kienberg hat mit Schreiben vom 21. November 2025 den Vertrag 
auf den 17. Januar 2027 gültig gekündigt. Dies wird zum Anlass genommen, auf den 18. 
Januar 2027 hin rechtzeitig einen neuen Vertrag abzuschliessen.  

 
Was neu ist 

 Die Einwohnergemeinde Gelterkinden kann inhaltlich gleichlautende Einzelverträge mit 
jeder Gemeinde, welche die Dienste unseres Logopädischen Dienstes nutzen möchte, ab-
schliessen.  

 Der Gemeinderat Gelterkinden erhält die Ermächtigung, mit interessierten Einwohnerge-
meinden den durch die Gemeindeversammlung genehmigten Vertrag abzuschliessen.  

 Eine Kündigung des Vertrages durch eine dieser Gemeinden hat nicht mehr die Kündi-
gung des Vertrages mit allen anderen Gemeinden zur Folge. Die Verträge mit den übrigen 
Gemeinden bleiben bestehen.  

 Dank der inhaltlich zwingend identischen Bestimmungen ist sichergestellt, dass alle Ge-
meinden gleichbehandelt werden.  

 Neu werden die aus verschiedenen Positionen zusammengesetzten Kosten zu 80 % nach 
dem Verursacherprinzip (Anzahl Lektionen, welche die Schüler/innen einer angeschlosse-
nen Gemeinde genossen haben) und zu 20 % als Sockelbeitrag (gleichmässig verteilt auf 
alle angeschlossenen Gemeinden) in Rechnung gestellt. Bisher galt die Einwohnerzahl als 
Basis für die Kostenberechnung. 

 Die Überarbeitung der Pflichtenhefte wurde 2019 vorgenommen. Eine Nachbearbeitung 
aufgrund der neuen Führungsstrukturen und des revidierten Berufsauftrags für Lehrperso-
nen – beide Neuerungen sind seit dem 1. August 2024 in Kraft – erfolgte 2025. Die Pflich-
tenhefte sind nicht Bestandteil der neuen Vereinbarung. Sie haben nur orientierenden 
Charakter. 

 
Kantonale Vorprüfung 
Der Vertragstext ist bereits vor einiger Zeit vom Kanton vorgeprüft worden. Mit einer Genehmigung 
kann gerechnet werden.  
 
Weiteres 
Die neue Vereinbarung tritt per 18. Januar 2027 in Kraft. Kienberg hat den bisherigen Vertrag unter 
Einhaltung einer einjährigen Kündigungsfrist bekanntlich auf den 17. Januar 2027 gekündigt (Ende 
des Schulsemesters). Damit geht es jetzt um den Abschluss einer neuen Vereinbarung.  
 
Die neue Vereinbarung kann an den Gemeindeversammlungen nur als Ganzes (also ohne Ände-
rungen) gutgeheissen oder abgelehnt werden, weil die inhaltlichen Bestimmungen für alle Ge-
meinden identisch sein müssen. Am 21. August 2024 wurden die Gemeinden über den Inhalt des 
neuen Vertrages und die verschiedenen Abrechnungsmöglichkeiten informiert. Bis Ende Septem-
ber 2024 konnten sie sich zum Entwurf äussern. Am 30. April 2025 trafen sich die Gemeinden erneut 
und votierten grossmehrheitlich für die neue Vereinbarung mit der Anzahl der Logopädie-Lektio-
nen als neue Berechnungsgrundlage. 
 
Aufgrund der angestellten Berechnungen werden die Kosten für den Logopädischen Dienst in-
folge der primär verursacherabhängigen Kostenverteilung künftig grösseren Schwankungen un-
terliegen als bisher. Anwil rechnet im Mehrjahresschnitt jedoch mit ungefähr gleich hohen Kosten 



Einladung Gemeindeversammlung   Seite 10 von 27 

  

 

wie bis anhin. Dies kann sich dann ändern, wenn der Kanton die Anzahl Lektionen Förderunterricht 
verändert. Derzeit sind es gemäss der Verordnung Sonderpädagogik 27 Lektionen auf 570 Schü-
ler/innen der Primarstufe und der Sekundarstufe I. 
 

ANTRAG  Der Gemeinderat beantragt, die bisherige Vereinbarung über den Logopädi-
schen Dienst vom 19.12.1987 aufzuheben und den neuen Vertrag per 18.1.2027 in 
der vorgelegten Form zu genehmigen. 

 
 
Traktandum 4  Verschiedenes 
 
 a. Verabschiedung 
 b. Informationen zur Wohnüberbauung Eichmet und «Treffpunkt Ammel» mit MZH 
 c. Fragen und Anliegen aus der Bevölkerung 
 d. Willkommen an die Neuzuzüger:innen    
 
      
 
 
 
Anwil, 22. Mai 2026  
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ANHANG 1 
 

GEMEINDE ANWIL |AMMEL – WO MIR DEHEIME SI . . . 
 
 
 
 
 
Beschlüsse der Einwohner-Gemeindeversammlung vom 27. November 2025 
 
 
1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 5. Juni 2025 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.  
 
2. Budget 2026 
a.   Budget der Erfolgsrechnung und Investitionsrechnung 2026 

Das Budget der Erfolgs- und Investitionsrechnung 2026 wird in der vom Gemeinderat vorge-
legten Fassung einstimmig genehmigt. 

b.   Steuerfuss und Steuersätze 
Die Gemeindeversammlung beschliesst einstimmig, die Höhe des Steuerfusses für die Ein-
kommens- und Vermögenssteuer für natürliche Personen auf 60 % der Staatssteuer, den 
Steuersatz für juristische Personen auf 40 % bei der Ertragssteuer und auf 50 % bei der Kapi-
talsteuer festzulegen. 

 
3. Sondervorlage Sanierungskredit Dreschschopf 

Der Kredit von CHF 25'000 für die Sanierung des Dreschschopfs wird einstimmig genehmigt. 
 
4. Anpassung Personal- und Besoldungsreglement 

Die Gemeindeversammlung genehmigt die Revision des Personal- und Besoldungsregle-
ments in der vom Gemeinderat vorgelegten Fassung einstimmig.   

 
5. Neue Vereinbarung über den logopädischen Dienst 

Die Gemeindeversammlung beschliesst einstimmig, die bisherige Vereinbarung über den 
logopädischen Dienst vom 19.12.1987 aufzuheben, und genehmigt den neuen Vertrag per 
1.1.2026 in der vorgelegten Form. 

 
6.  Verschiedenes  

Kein Beschluss 
 
 
Anwesend 46 Personen, wovon 44 Stimmberechtigte / Ende der Versammlung um 20.50 h. 
 
 
4469 Anwil, 27. November 2025 
 
Im Namen des Gemeinderates Anwil 

 
 
 
 
 
 

Michael Schaffner  Doris Schweizer 
Präsident  Gemeindeschreiberin
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GEMEINDE ANWIL |AMMEL – WO MIR DEHEIME SI . . . 

  
 
 

 
 
 
 

Der Gemeinderat und die  
Mitarbeiterinnen  

und Mitarbeiter von Verwaltung und 
Werkhof wünschen Ihnen eine 

schöne Sommerzeit und bedanken 
sich für Ihr Interesse. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Gemeinde Anwil  061 991 07 90 
Schulweg 79 gemeinde@anwil.ch 
4469 Anwil www.anwil.ch 

 
 


